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Herr Dr Ficber als Kächer
Halle 25 Oktober

Mit Bezug auf die vom Führer des Centrums in letzter Zeit ge
haltenen Aufſehen erregenden Reden ſchreibt uns unſer Berliner parla

mentariſcher Mitarbeiter Folgendes
Wenn der Abgeordnete Dr Lieber das Wort nimmt herrſcht antheil

volle Aufmerkſamkeit So iſt s im Parlament und auch außerhalb des
ſelben Herr Lieber bekundet nämlich in höherem Grade als andere
namhafte Politiker die Neigung im Lande draußen politiſche Reden zu
halten und nicht ſelten ſind dieſe vor dem Volke gehaltenen Reden inter
eſſanter als diejenigen welche die Volksvertretung aus dem Munde des

Centrumsgewaltigen zu hören bekommt
Sobald ſich am politiſchen Horizont Gewölk zeigt iſt mit ziemlicher

Sicherheit darauf zu rechnen daß der wetterkundige Herr Lieber irgendwo
in öffentlichem Vortrage die Situation beleuchtet und eine Prognoſe
ſtellt Ein ſo dankbares Thema wie die Vorgänge im preußiſchen
Miniſterium konnte ſich der Centrumsführer natürlich nicht entgehen
laſſen Die Mainzer Rede in der beſonders der Vicepräſident des preu
ßiſchen Staatsminiſteriums Herr v Miquel ſchlecht wegkam war alſo
unvermeidlich Sie charakteriſirte ſich als Sturmwarnung und ent
feſſelte einen heißen Kampf in der Preſſe Dieſer Streich genügte aber
Herrn Lieber nicht Er erklärte neuerdings in Mühlheim daß er ſich
den Mund nicht verbinden laſſen ſondern nach Berlin kommen und dort
nachdem er in Mainz nur die Battiſttüchlein gewaſchen habe die ganze
ſchwarze Wäſche der Herren öffentlich vor dem deutſchen Volke waſchen

werde Die Nordd Allg Ztg giebt heute dieſe Ankündigung in einem
längeren Auszug der Rede ohne jede kritiſche Bemerkung wieder Auch
ein Beweis der Duldſamkeit gegenüber der ausſchlaggebenden Partei
Ein Anderer wäre von den Offiziöſen rauh angefaßt worden

In der Wahl des Wortbildes iſt Or Lieber diesmal nicht ſonderlich
glücklich geweſen Auf dieſem Gebiete hat man Gelungeneres von ihm
gehört Es ſei nur erinnert an den zum geflügelten Wort gewordenen
Ausdruck blamirter Europäer Alſo den Miniſtern ſoll gehörig heim
geleuchtet werden Warum die Mehrzahl Gemeint kann doch wohl
nur der Vicepräſident des Staatsminiſteriums ſein Deſſen Terrain iſt
aber der preußiſche Landtag in dem juſt Herrn Lieber s und ſeiner Ge
treuen Einfluß beſchränkt iſt durch das Uebergewicht der konſervativen

Parteien Zwiſchen dieſen aber und Herrn von Miquel dürfte die Streit
axt bis zum Zuſammentritt des preußiſchen Landtags begraben ſein Den
Vorſtoß des Centrums hat Herr von Miquel auf preußiſchem Gebiet alſo
wohl nicht allzuſehr zu fürchten Und im Reichstag der Domäne
Dr Lieber s Dort iſt Herr von Miquel ein ſeltener Gaſt Die Pfeile
aus dem Centrumslager würden ſich dadurch auf den Reichskanzler
oder deſſen Stellvertreter den Grafen Poſadowskhy richten Selbſt
wenn nun Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Fürſt Hohenlohe und
Dr Miquel beſtanden haben oder noch beſtehen ſollten ſo iſt erſterer eine zu

vornehme Natur um nicht im Reichstag den Schild vor den an
gegriffenen Kollegen zu halten Das gleiche gilt vom Grafen Poſadowsky
Das kann natürlich nicht verhindern daß Herr Dr Lieber trotzdem ſeine
Waſcharbeit verrichtet Dann werden aber auch die anderen Fraktionen

Amtliches Perordnnngsb

Donnerstag 26 Oltober

Halle und den

Wöchenlliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlälter und Der Hauerufreund

nicht ſchweigen wollen Man kann ſich alſo auf eine gründliche Debatt
gefaßt machen vielleicht in beiden Parlamenten

Dr Lieber vermuthet wie er in der Mühlheimer Rede bemerkte es
ſeien Jntriguen gegen das Centrum im Gange Komplotten auf den
Grund zu gehen das verſteht nun erfahrungsgemäß Keiner beſſer als der
Volkstribun von Montabour Jn ſolchen Fällen kennt er keine Schonung
Vor der Hand freilich ſind die Jntriguenſpuren ſein Geheimniß Dies
in einer Volksverſammlung zu verrathen wäre aber untaktiſch geweſen
Solche Eröffnungen können mit der Kraft der Ueberraſchung und des
Eindrucks nur vor verſammeltem Reichstag wirken Den Miniſtern d h

Herrn v Miquel iſt alſo noch eine kleine Friſt gewährt um über die
unheilkündenden Worte Dr Liebers nachzudenken und einen Rechtfertigungs
verſuch vorzubereiten

Der Vollſtändigkeit halber ſei erwähnt daß es Leute giebt die da
glauben Herr Lieber ſei deshalb ſo kampfluſtig um vergeſſen zu machen
daß die Centrumsleitung bei der parlamentariſchen Behandlung der
Kanalvorlage nicht mit gewohnter Geſchicklichkeit operirt hat ſo daß am
Ende die Konſervativen die Herren der Situation wurden Andere ver
muthen Herr Dr Lieber wolle durch eine große Aktion ſeinen politiſchen
Kredit aufs neue feſtigen der im Centrumslager durch zuviel Regierungs
freundlichkeit Erſchütterungen erlitten haben ſoll

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 24 Oktober Hofnachrichten Geſtern Nachmittag
unternahm das Kaiſerpaar einen gemeinſamen Spazierritt Zur Abend
tafel war der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter Graf
v Bülow geladen Heute Morgen hörte der Kaiſer die Vorträge des
Chefs des Civilkabinets Wirklichen Geheimen Rathes Dr v Lucanus
und des Chefs des Militärkabinets Generaladjutanten Generals der Jn
fanterie v Hahnke

Die Beſtätigung der Wahl des Bürgermeiſters Kirſchner
zum Oberbürgermeiſter in Berlin ſteht bekanntlich immer noch aus Jetzt
tauchen täglich neue Gerüchte über die Gründe dieſer Verzögerung auf
Der Börſenconrier verſichert daß im Oktober vergangenen Jahres ein
inzwiſchen verſtorbener höherer Beamter der dem Vorſtand eines ſehr be
deutſamen Berliner Fürſorgevereins angehörte die Aeußerung gethan habe
Kirſchner wird überhaupt nicht beſtätigt wenn er nicht zuvor eine Er

klärung abgiebt die wir ihm vorſchreiben Das Blatt vermuthet daß
ſich dieſe Erklärung auf die Stellung Kirſchners zur Märzrevolution
beziehen ſolle

Eine ſeltene Ehrung durch den Kaiſer wurde dem früheren
Vicefeldwebel des Holſtein Jnfanterie Regiments Nr 85 Dr Karl Wil
helm Auguſtin zutheil Dieſer iſt gegenwärtig als Oberlehrer am
Wilhelms Gymnaſium zu Hamburg thätig und ſeit dem deutſch franzöſiſchen
Feldzuge an welchem er in den Reihen des genannten Regiments mit
hervorragender Auszeichnung theilnahm Ganzinvalide Nunmehr hat der
Monarch dem verdienten Kriegsveteranen den Charakter als Leut
nant verliehen eine Ehrung die nur ganz vereinzelt und ausnahmsweiſe
vorkommt

Auf der Brandenburgiſchen Provinzialſynode wurde
eſtern u A auch des jüngſten Spieler Prozeſſes in ausgedehntem

aaße gedacht Syn Jacobi ſtellte nämlich folgenden Antrag Jm
Anſchluß an die Verhandlungen über den Jugendſchutz ſpricht Synode ihr
ernſtes Bedauern über die in dem jüngſt beendeten Spielerprozeß hervor
getretenen leichtfertigen ſittlichen Anſchauungen in den Kreiſen der Jugend
der höheren Stände aus Sie richtet an die Eltern und Erzieher die
dringende Aufforderung im Hinblick auf das verantwortliche Beiſpiel ihrer
Jugend die Grundſätze ſtrenger chriſtlicher Zucht und häuslicher Sitte
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Einſchränkung der jugendlichen Vergnügungen inſonderheit des Sports
dagegen Pflege idealer geiſtiger Genüſſe bei ihren Söhnen und Töchtern
im Auge zu behalten Für dieſe Bewahrung und Förderung ihrer Con
firmirten ruft Synode die praktiſche Unterſtützung der Seelſorger und der
Lehrer höherer Schulen auf Der Referent begründete ſeinen Antrag und
wurde letzterer unter Streichung der Worte insbeſondere des Sports
angenommen

Die Jnſtandſetzung der Siegesallegruppen die von
Bubenhänden ſo roh beſchädigt worden ſind iſt bereits geſtern beſchloſſen
worden Dem Kaiſer wurde ſofort über den bedauerlicheu Fall Vortrag
gehalten Eine vollſtändig neue Modellirung beabſichtigt der Kaiſer nicht
Die abgeſchlagenen Stücke ſollen nur erſetzt werden Jm Auftrage des
Kaiſers hat der Geheime Baurath Spitta vom Kultusminiſterium im
Laufe des heutigen Vormittags die betheiligten Künſtler Profeſſoren
Walter Schott Joſef Uphues Max Unger und Bildhauer J Boeſe erſucht
die bedauerlichen Beſchädigungen ſofort zu beſeitigen Die Nach
forſchungen nach den Denkmalsſchändern haben noch zu keiner Feſtnahme
geführt Jndeſſen wird jetzt wenigſtens eine beſtimmte Spur mit Eifer
verfolgt Ein patrouillirender Schutzmann ſah in der Nacht zum Montig
eine Geſellſchaft von zehn bis zwölf Perſonen die lärmend ſingend und
johlend vom Platz an der Siegesſäule kamen und die Siegesalle hinunter
gingen Der Beamte konnte des dichten Nebels wegen nicht ſehen ob
dieſe Leute die angetrunken waren ſich an den Denkmälern vergriffen
haben man vermuthet jedoch daß in dieſer Geſellſchaft die Thäter geſucht
werden müſſen

Vom Kölner Domkapitel wurde heute der Biſchof von Pader
born Dr Hubertus Simar zum Erzbiſchof von Köln gewählt
Dr Simar iſt am 14 December 1835 in Eupen geboren ſtudirte in
Bonn Theologie und erhielt 1859 in Köln die Prieſterweihe Ein Jahr
darauf ließ er ſich an der Bonner Univerſität als Privatdozent nieder
und wurde 1864 zum außerordentlichen ſpäter zum ordentlichen Profeſſor
der Dogmatik an der dortigen Fakultät ernannt Von Bonn aus kam
er im Jahre 1891 als Biſchof nach Paderborn Aus ſeiner Feder ſind
zahlreiche theologiſche Schriften hervorgegangen Der neue Erzbiſchof von
Köln hat ſich bisher vom öffentlichen politiſchen Leben vollſtändig fern
gehalten ſeiner Natur entſpricht das ſtille Wirken des Gelehrten ungleich
mehr als die Betheiligung an den geräuſchvollen Kämpfen der Politik

Jn der Kieler Bucht hat ſich ein Zwiſchenfall ereignet Das
Torpedo Verſuchsſchiff Friedrich Karl begegnete der KreuzZtg
zufolge einem ruſſiſchen und zwei ſchwediſchen Segelſchiffen welche ohne
Flagge fuhren und dieſelbe auch den beſtehenden internationalen Ver
einbarungen zuwider beim Paſſiren des Kriegsſchiffes nicht zeigten
Friedrich Karl feuerte zunächſt nach den fremden Schiffen drei blinde

Schüſſe ab und als dieſe unbeachtet blieben zwei ſcharfe Schüſſe
Die Schiffe legten jetzt bei und an Bord des Friedrich Karl wurden
von dem Kommandanten Kapitän zur See Zeye die Perſonalien der
Schiffsführer Heimathsort der Schiffe 2c feſtgeſtellt worauf ſie ihren
Kurs fortſetzen konnten

Eine ſſenſationelle Nachricht kommt aus Moabit Dienstag
Vormittag hat ſich der in letzter Zeit ſo viel genannte Spieler Wolff in
Begleitung ſeines Rechtsbeiſtands A Wronker dem Unterſuchungs
richter Landgerichtsrath Herr aus freien Stücken geſtellt und um
Aufnahme im Unterſuchungsgefängniſſe gebeten Es hat ſomit die Er
klärung die Rechtsanwalt Wronker als Zeuge im Spielerprozeſſe abge
geben hat nämlich daß er felſenfeſt überzeugt ſei Wolff würde ſich nach
Fällung des Urtheils unverzüglich ſtellen ſich ſehr ſchnell verwirklicht Jm
Anſchluß hieran ſei der Meldung eines Berichterſtatters Erwähnung ge
than nach welcher der vielgenannte Dr Kornblum ebenfalls in Berlin
geſehen worden ſei Der kleine Doktor ſei in der Friedrichſtraße in
einem Moment erkannt worden als er eiligſt ein Vehikel beſtiegen habe

Erwähnt ſei daß Wolff durch Verfügung des Unterſuchungsrichters in
Haft behalten wurde

Der Magdeburger Majeſtätsbeleidigungsprozeß gegen
den Chefredakteur des dortigen ſozialdemokratiſchen Organs den Reichs
tagsabgeordneten Schmidt iſt bekanntlich kürzlich beendet worden
Schmidt hatte ſich als Thäter gemeldet nachdem vorher der verantwort
liche Redakteur Müller wegen dieſer Angelegenheit zu vier Jahren

Anferſtehnung
Roman von Leo N Tolſtoi

Originalüberſetzung aus dem Ruſſiſchen von Dr Adolf Heß

31 Fortſetzung Nachdruck verboten
Nun ſo denke ich nicht Jch bitte Sie aber trotzdem mir

zu helfen daß die Wohnung abgegeben und die Sachen fort
geſchafft werden Und ſeien Sie auf mich nicht böſe Jch bin
Jhnen ſehr ſehr dankbar für alles

Wunderbar von der Zeit an wo Nechljudow begriffen hatte
daß er ſchlecht und ſich ſelbſt widerwärtig ſei von der Zeit
an hörten die anderen auf ihm widerwärtig zu ſein im Gegen
theil er empfand gegen Agrafena Petrowna wie gegen Kornei
freundliche Gefühle der Achtung Er wollte auch vor Korneéi
ſeine Sünden bekennen aber Kornéis Erſcheinung war ſo Achtung
gebietend daß er ſich nicht entſchließen konnte es zu thun

Auf dem Wege ins Gericht bei der Fahrt durch dieſelben
Straßen in demſelben Fuhrwerk wie geſtern wunderte Nechl
judow ſich über ſich ſelbſt bis zu welchem Grade er ſich heute
als ganz anderer Menſch fühlte

Die Ehe mit Miſſi die ihm geſtern ſo nahe erſchienen
war kam ihm jetzt ganz unmöglich vor Geſtern hatte er
ſeine Lage ſo aufgefaßt daß gar kein Zweifel darüber beſtehen
konnte daß ſie glücklich würde wenn ſie ihn heirathete heute
fühlte er ſich unwürdig nicht nur ſie zu heirathen ſondern ſo
gar in ihrer Nähe zu weilen Wenn ſie nur wüßte wer ich
bin würde ſie mich um keinen Preis nehmen Und ich habe
ihr noch ihre Koketterie mit jenem Herrn zum Vorwurf ge
macht Aber nein ſelbſt wenn ſie jetzt mit mir zuſammen
ginge wie könnte ch nicht glücklich aber ruhig ſein im Be
wußtſein daß die andere hier im Gefängniß ſitzt und morgen
übermorgen mit einem Gefangenentransport zur Zwangsarbeit
fortzieht Sie das Weib welches ich zu Grunde gerichtet
habe wird zur Zwangsarbeit ins Zuchthaus geſchafft und ich
ſoll hier Glückwünſche entgegennehmen und mit meiner jungen
Frau Viſiten machen Oder ſoll mit dem Adelsmarſchall den

ich ſchmählich betrogen habe in der Verſammlung etwa die
Stimmen für und wider Einführung der Schulinſpektion durch
die Semſtwo zählen und dann ſeinem Weib ein Rendezvous
beſtimmen Dieſe Frechheit Oder ſoll das Gemälde weiter
malen das augenſcheinlich niemals beendet wird weshalb ich
mich mit dieſen Bagatellen auch nicht zu beſchäftigen brauche
Jch kann jetzt gar nichts derartiges unternehmen ſagte er
ſich und freute ſich unaufhörlich über die Veränderung die er
in ſich ſpürte

Vor allem dachte er muß ich jetzt den Advokaten
ſehen und ſeinen Beſcheid erfahren und dann dann ſie die
Gefangene von geſtern im Gefängniß wiederſehen und ihr alles
ſagen

Und als er ſich nun vorſtellte wie er ſie wiederſehen
würde wie er ihr alles ſagen würde und ſeine Schuld vor ihr
bekennen und ihr erklären daß er alles thun würde was er
könnte ſie heirathen um ſeine Schuld wieder gut zu machen

da ergriff ihn ein ganz beſonderes Gefühl des Entzückens
und Thränen traten ihm in die Augen

34 Kapitel
Jm Gericht angekommen traf Nechljudow ſchon im Korri

dor den Gerichtskommiſſar von geſtern und fragte ihn wo ſich
die bereits gerichtlich verurtheiten Arreſtanten befänden und
von wem die Entſcheidung über eine Zuſammenkunft mit ihnen
abhinge Der Gerichtskommiſſar erklärte die Arreſtanten
würden an verſchiedenen Orten gefangen gehalten und die
Entſcheidung über einen Beſuch hinge bis zur Mittheilung des
Urtheils in endgiltiger Form vom Staatsanwalt ab Jch
werde Jhnen das ſagen und Sie nach der Sitzung ſelbſt hin
begleiten Der Staatsanwalt iſt jetzt auch noch nicht da Nach
der Sitzung Jetzt aber bitte ins Gericht Es beginnt ſofort

Nechljudow dankte dem Kommiſſar der ihm heute beſonders
jämmerlich erſchien für ſeine Liebenswürdigkeit und ging in
das Geſchworenenzimmer

Zur ſelben Zeit wo er in dieſes Zimmer trat kamen die
Geſchworenen ſhon aus ihm heraus um in den Sitzungs

ſaal zu gehen Der Kaufmann war eben ſo luſtig und hatte
ebenſo gut gefrühſtückt und getrunken wie geſtern und begrüßte
Nechljudow wie einen alten Freund Und Peter Geraſſimo
witſch rief heute in Nechljudow kein unangenehmes Gefühl
durch ſeine Vertraulichkeit und ſein Gelächter hervor

Nechljudow wünſchte auch allen Geſchworenen von ſeinem
Verhältniß zu der Verurtheilten von geſtern Mittheilung zu
machen Eigentlich dachte er hätte ich geſtern während
der Sitzung aufſtehen und öffentlich meine Schuld erklären
müſſen

Aber als er mit den Geſchworenen in den Sitzungsſaal
getreten war und die geſtrige Prozedur begann wieder das
die Sitzung iſt eröffnet wieder die Drei auf der Eſtrade in

geſtickten Kragen wieder das Schweigen und Sitzen der Ge
ſchworenen auf Stühlen mit hohen Lehnen die Gendarmen
der Geiſtliche da fühlte er daß wenn auch jene Erklärung
nothwendig war er doch geſtern nicht dieſe Feierlichkeit hätte
ſtören können

Die Vorbereitungen zur Verhandlung waren dieſelben wie
geſtern mit Ausſchluß der Vereidigung der Geſchworenen und
der Rede des Vorſitzenden an ſie

Die Verhandlung drehte ſich um einen Einbruchsdiebſtahl
Der Angeklagte unter Bewachung von zwei Gendarmen mit
blankem Säbel war ein hagerer ſchmalſchultriger 20jähriger
Knabe im grauen Gefängnißrock mit grauem blutleeren Geſicht
Er ſaß allein auf der Anklagebank und ſchaute die Eingetrete
nen von unten her finſter an Dieſer Knabe wurde beſchul
digt mit einem Genoſſen das Schloß zu einem Schuppen er
brochen und aus demſelben alte Dielenläufer im Geſammtbe
trage von 3 Rubel 67 Kopeken entwendet zu haben Aus der
Anklageakte ging hervor daß der Poliziſt den Knaben in dem
Augenblick angehalten hatte wo er mit ſeinem Genoſſen aging
der die Dielenläufer auf der Schulter trug Der Knabe und
ſein Begleiter bekannten ſich ſofort ſchuldig und beide wurden
ins Gefängniß geſteckt Der Genoſſe des Knaben ein Schloſſer
war im Gefängniß geſtorben und nun kam der Knabe allein
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Seite 2 Donnekskag
Gefängniß verurtheilt worden war obwohl er zur gan als der inkriminirte
Artikel veröffentlicht wurde gar nichts mit der Redaktion des Blattes zu
thun hatte Schmidt hat nun die von ihm gegen das Erkenntniß ein
gelegte Reviſion zurückgezogen um dem Staatsanwalt Gelegenheit
zur Einleitung des Wiederaufnahmeverfahrens zu Gunſten des Redakteurs
Müller zu geben Müller wurde darauf ſofort aus der Strafhaft be
urlaubt

Hildesheim 24 Oktober Die Beerdigung der Gräfin Münſter
fand unter großer Betheiligung im Parke von Derneburg neben dem
Manſoleum ſtatt Die Leichenfeier wurde im Ritterſaale abgehalten Das
Kaiſerpaar war durch den Oberhof und Hausmarſchall Grafen zu
Eulenburg vertreten die Kaiſerin Friedrich durch den Kammerherrn
von Wedel Von der deutſchen Botſchaft in Paris waren drei Vertreter
anweſend die dortige deutſche Kolonie hatte eine Kranzſpende geſandt

Frankreich
Paris 24 Oktober Echo de Paris behauptet Gallifet s

Rücktritt oder Ausſchiffung ſtehe nahe bevor Waldeck Rouſſeau werde
ſelbſt das Kriegsportefeuille übernehmen und das Jnnere einem hervor
ragenden Radikalen abtreten Jm heutigen Miniſterrathe wurde ein
von dem Kriegsminiſter General Gallifet vorgelegtes Decret unterzeichnet
das die Organiſation des Oberſten Kriegsgerichts dergeſtalt ab
ändert daß dieſer Gerichtshof für die Zukunft nur noch aus Offizieren
beſteht die für den Kriegsfall zu Commandeuren von Armeen beſtimmt

und in Friedenszeiten an die Spitze eines Armeecorps geſtellt werden
ſollen

Eclair will in diplomatiſchen Kreiſen erfahren haben Rußland
habe mit dem Emir von Afghaniſtan einen Truppendurchzugs Vertrag
für den Fall eines ruſſiſch engliſchen Streites geſchloſſen Ferner
ſeien Rußland und Frankreich übereingekommen nach einem ent
ſcheidenden Kampf in Südafrika ihre Vermittelung anzubieten
Deutſchland habe Anfangs ſeine Mitwirkung zugeſagt ſcheine ſich
och zurückziehen zu wollen England habe bereits erklärt es ſei ent

loſſen jede Einmiſchung zurückzuweiſen Das franzöſiſche
Piräus Geſchwader habe Befehl erhalten nach Beyrut zu dampfen
und kein einziges Fahrzeug zu detachiren Das Meiſte in dieſer Mit
theilung des nationaliſtiſchen Blattes iſt zweifellos freie Erfindung wahr
iſt jedoch daß die Diplomatie zur Zeit überall in eifrigſter Arbeit be
griffen iſt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 24 Oktober Die Anzeichen mehren ſich daß der Sieges
jubel der Engländer voreilig geweſen iſt und daß das mehrtägige heiße
Ringen bei Glencoe noch keineswegs zu ihren Gunſten entſchieden iſt
Jm Unterhauſe waren die Regierungsvertreter bezüglich des Kriegs
gusganges bemerkenswerth kleinlauter Es wurde von ihnen bereits die
Möglichkeit zugegeben der Krieg könne recht langwierig werden das heißt
aber doch nichts anderes als daß die überſchwänglichen Sieges
telegramme die bisher vom Kriegsſchauplatze eingegangen waren zum
großen Theile unbegründet ſind Der Unterſtaatsſekretär des Krieges
Windham theilte mit daß der Oberbefehlshaber der Armee General
Wolſeley die geſtrige Lage auf dem Kriegsſchauplatze folgendermaßen
zuſammenfaſſe General Ynule zog ſich zurück um ſich mit dem
General White zu vereinigen und ſchlug geſtern Abend ungefähr 16 Meilen
ſüdlich von Dundee ſein Lager auf Er iſt auf dem Marſche von Dundee
nirgends auf den Feind geſtoßen General White gerieth heute auf dem
Wege der von Ladyſmith nach New Caſtle führt mit Truppen des
Oranje Freiſtaats ins Gefecht das für ihn einen glücklichen Ausgang
nahm Er ſoll heute Abend mit General Yule Fühlung gewinnen Es
ſei ferner noch von General Walker dem Oberbefehlshaber der Truppen
der Kap Kolonie heute Nachmittag folgendes aus Kapſtadt vom
24 Oktober Mittags datirtes Telegramm eingegangen Nach den letzten
Nachrichten die ans Kimberley am 22 Oktober Nachmittags eingetroffen
ſind iſt dort Alles in beſter Ordnung

Nach den bisher vorliegenden Nachrichten ſteht ſo viel feſt daß die
Buren nach wie vor Glencoe umringen und die engliſchen Truppen
bereits zur Räumung Dundees mit Hinterlaſſung ihrer Verwundeten
und zum Zurückweichen aus ihrem Lager bei Glencoe zu der ſüdlich
davon gelegenen Bahnſtation Glencoe Junction an der Abzweigung der
Seitenbahn nach Dundee von der Hauptlinie Ladyſmith Newcaſtle ge
zwungen haben Wenn es dem General White in Ladyfſmith nicht gelingt
die bei Waſchbank zwiſchen Ladyſinith und Glencoe verſchanzten Buren
durch einen kräftigen Vorſtoß über den Haufen zu rennen und dadurch
dem in Glencoe befehligenden General Yule Luft zu machen iſt deſſen
Lage überaus bedenklich Augenſcheinlich hat General Joubert ſeine
Streitkräfte mit denen des Generals Erasmus vereinigt und dringt
durch die Trümmer der bei Glencoe beſiegten Colonne des Generals Lucas
Meyer verſtärkt auf Dundee und Glencoe vor Die Burenſtreitkraft muß
nahezu 10000 Mann ſtark ſein von denen die meiſten noch nicht am
Kampfe betheiligt waren Dazu kommt daß eine Abtheilung Buren bei
Waſchbank eine Eiſenbahnbrücke zerſtörte wodurch die Verbindung zwiſchen
Ladyſmith und Glencoe unterbrochen iſt

Alle Meldungen deuten darauf hin daß die Buren bemüht ſind auf
Pietermaritzburg und Durban vorzudringen um den Hafen vor
der Ankunft der engliſchen Verſtärkungstruppen zu beſetzen Evening
News berichtet aus Kapſtadt das geſammte Rhodeſia Gebiet iſt
vollſtändig vom Kaplande abgeſchnitten Der Daily Telegr
erfährt daß im Kriegsdepartement ein Telegramm von Cecil Rhodes
aus Kimberley eingetroffen iſt worin Rhodes die Aufmerkſamkeit des
Kriegsamtes auf die Lage in Kimberley lenkt und die ſofortige Zuſendung
von Verſtärkungen verlangt da die Stadt von den Buren vollſtändig
eingeſchloſſen ſei

Der Pariſer Temps meldet von hier Nach Mittheilungen von
Perſönlichkeiten die über die Vorgänge im Kriegsamt gut unterrichtet

den zweiten Vorſtoß der Buren bei Glencoe Danach haben die
Truppen der Buren die ſich nach dem erſten Kampfe zurückgezogen hatten
am zweiten wiederum theilgenommen Die Engländer ſollen ge
ſchlagen worden ſein und derartige Verluſte erlitten haben daß das
Kriegsamt Mittheilungen über Gefechte die für die Engländer günſtiger
ſeien abwarte bevor es Nachrichten veröffentliche Der Kampf bei Elands
laagte habe den Zweck 47fabi die Truppen des Generals White feſtzu
halten während beide Kolonnen Jonbert s gegen Glencoe operirten S
Die Geſandtſchaft von Transvaal in Brüſſel beſtätigt die Nachricht
von einem glänzenden Siege der Buren bei Dundee und fügt
hinzu der Fall von Kimberley werde ſtündlich erwartet

Amerika
Eine internationale Kombination gegen England

Waſhington 24 Oktober Die Londoner Daily Mail meldet
von hier Das Staatsdepartement ſoll von ſeinen auswärtigen diplo
matiſchen Vertretern die vertrauliche Mittheilung erhalten haben daß ge
wiſſe Kontinentalmächte eine Offenſiv Allianz gegen Eng
land planen Es ſcheint daß Präſident nachdem er einige
Schlachten verloren hat eine dieſer Mächte um ermittelung an ehen
wird Jn dieſem Falle ſoll ein gemeinſamer Schritt ſämmt icher
Mächte gethan werden um die Einſtellung der Feindſeligkeiten und die
Schlichtung des Streites durch einen Schiedsſpruch herbeizuführen Man
glaubt hier daß die britiſche Regierung dieſen Plan vollſtändig kennt und
hierfür ſeine Marine und ſonſtigen Rüſtungen wie die Einberufung der
Miliz trifft Bei Eintritt der Kriſe würde Amerika England ſeine Sym
pathien zeigen aber an der Monroe Doctrin feſthaltend keinen
materiellen Beiſtand gewähren

Aus der Amgebung
Merſeburg 24 Oktober Erweiterung des VolksbadesDa ſich e alt hat daß unſer Volksbad dem geſteigerten Bedürfniß

an beſtimmten Tagen beſonders am Freitag und Sonnabend nicht ent

ſpricht hat die Baudeputation durch Herrn Stadtbaumeiſter Grüger einen
Koſtenanſchlag für die Erweiterung herſtellen laſſen Wie ſtark die Frequenz
des Bades iſt beweiſt der Umſtand daß im vorigen Jahre nicht weniger
als 7400 Bäder verabreicht worden ſind und daß trotz des billigen Preiſes
ein Brauſebad koſtet 10 und ein Wannenbad 25 Pf noch ein Ueberſchuß

von 105,18 Mk erzielt wurde Es ſollen neu 7 Wannen und 5 Brauſe
bäder hergeſtellt werden Die Koſten ſind auf 4200 Mk veranſchlagt
Die StadtverordnetenVerſammlung erklärte ſich in ihrer geſtrigen Sitzung
ohne Erörterung mit einer bezüglichen Magiſtratsvorlage einverſtanden

Gerbſtedt 23 Oktober Eine alte ſchöne Sitte hat ſich noch
hier erhalten und zwar iſt es die Anzündung ſogenannter Freudenfeuer
am 18 Oktober zur Erinnerung an die Schlacht bei Leipzig Wochen
lang vorher belagert eine Kinderſchaar die Häuſer und überall hinein tönt
die Frage Geben Sie uns was zum Freudenfeuer Da wird geſchleppt
und gefahren um recht viel brennbares Material aufzuſtapeln und am
Abend des 18 werden dann auf den Höhen um die Stadt die Feuer an
gezündet Auch heuer ſah man wieder viele Feuerſäulen zum Himmel
lodern und viele Menſchen Groß und Klein erfreuten ſich an dem patrio
tiſchen Treiben der Schuljugendw Wimmelburg 28 Hkiober Rohheit Jn der Nacht zum
22 d Mts wurde der obere Stein mit der Kugel von dem Gedenkſtein
welcher zur Erinnerung an das im Jahre 1889 und 1890 ſtattgefundene
Hochwaſſer geſetzt worden iſt und am Bache hinter dem Chanuſſee
hauſe ſteht herausgehoben und umgeworfen Vier Mann waren nöthig
um den Stein wieder aufzurichten Hoffentlich gelingt es die rohen
Patrone ausfindig zu machen damit dieſelben exemplariſch beſtraft werden

können
Alsleben 23 Oktober Unfälle Heute Vormittag wurde der

Geſchirrführer Friedrich Ehrlich beim Düngerfahren von ſeinem Wagen
überfahren Der Verunglückte war der einzige Ernährer ſeiner Mutter
Der Zimmermann Guſtav Rab ſtürzte in einem Steinbruche ab und er
litt ſo erhebliche Verletzungen am Kopfe daß er nach ſeiner Wohnung ge
fahren werden mußte

r Zorbau 24 Oktober Sturz Bei einem Gange nach dem
Keller verunglückte die 14 jährige Emilie Weidner dadurch daß ſie auf
eine angefaulte Kartoffel trat ausrutſchte und ſtürzte Sie erlitt einen
Bruch des linken Ellenbogens ſodaß ihre Aufnahme in die Klinik zu
Halle erfolgen mußte

r Herzberg 24 Oktober Augenverletzu n Während ſich der
S jährige Ernſt Schultze damit beſchäftigte an einem Stock mit dem
Meſſer ſeines älteren Bruders zu ſchaben wurde er von einem Hunde
plötzlich angekläfft Als der Kleine in ſeinem Schreck zur Seite ſprang
kam er ins Stolpern und ſtieß ſich beim Hinfallen das Meſſer derart ins
rechte Auge daß daſſelbe erheblich verletzt und ſeine Unterbringung in der
Halleſchen Klinik erforderlich wurde

r Cönnern 24 Oktober Von einem Radler umgefahren
Durch einen ungeſchickten anſcheinend betrunkenen fremden Radler wurde
die Frau Minna Peter auf der Landſtraße derart angefahren daß ſie
ſtürzte und einen complicirten Bruch der rechten Knieſcheibe erlitt Die
Verletzte befindet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

Halberſtadt 24 Oktober Wahl Bei der heutigen Wahl des
Erſten Bürgermeiſters hieſiger Stadt an Stelle des verſtorbenen Ober
bürgermeiſters Bödcher wurde Herr Stadtrath Oehler aus Magdeburg
mit 18 Stimmen gegen 16 Stimmen die auf Herrn Oberbürgermeiſter
Richter Hirſchberg fielen gewählt Zum unbeſoldeten Stadtrath wurde
für den verzogenen Rentner W Brieſemann Herr Kaufmann Franz
Ohrtmann gewählt

Köthen 24 Oktober Unfall mit tödtlichem Ausgange
Auf dem Vahnhofe der hieſigen Kleinbahn waren heute Vormittag kurz

find erhielt die Kriegsverwaltung ſeit Sonnabend nähere Nachrichten über nach 9 Uhr mehrere Arbeiter damit beſchäftigt an einem mit
e

vor Gericht Die alten Dielenläufer lagen auf dem Tiſch die
corpora delicti

Die Verhandlung wurde gerade ſo wie geſtern mit einem
ganzen Arſenal von Beweisſtücken Ueberführungsmitteln Zeu
gen Eiden Vernehmungen Sachverſtändigen und Kreuzver
hören geführt Der als Zeuge vernommene Poliziſt ſagte auf
die Fragen des Vorſitzenden der Ankläger und des Verthei
digers glatt heraus Jawohl ſo iſt es das kann ich
nicht wiſſen und wieder jawohl ſo iſt es aber trotz
dem war zu merken daß ihm der Knabe leid that und er un
gern von ſeiner Feſtnahme erzählte

Der andere Zeuge ein leidender Alter Hausbeſitzer und
Eigenthümer der Dielenläufer offenbar ein galliger Mann er
klärte auf die Frage ob er die Objekte als ſeine erkenne die
ſelben ſehr widerwillig als ſein Eigenthum an als aber der
ſtellvertretende Staatsanwalt ihn darüber zu verhören begann
welchen Gebrauch er von dieſen Dielenläufern zu machen beab
ſichtigt hätte und ob ſie ihm ſehr nöthig wären da wurde er
böſe und antwortete Wären dieſe alten Dielenläufer doch
lieber zu Grunde gegangen ich hatte ſie überhaupt nicht nöthig
Wenn ich gewußt hätte daß dadurch ſo viele Scherereien
entſtehen ſo hätte ich nicht weiter nach ihnen geſucht ſondern
noch einen oder zwei Rothe Rubel obendrein bezahlt wenn
man mich nur nicht zum Verhör ſchleppen würde Für Droſchken
habe ich allein 5 Rubel ausgegeben Und obendrein bin ich
noch kränklich Habe einen Bruch und Rheumatismus

So ſprachen die Zeugen der Angeklagte ſelbſt aber erklärte
ſich in allen Punkten ſchuldig ſchaute geiſtesabweſend zur Seite
und erzählte in ſtockendem Ton wie alles zugegangen war

Die Sache war klar aber der ſtellvertretende Staatsanwalt
ſtellte gerade ſo wie geſtern mit hochgezogenen Schultern ge
ſchickte Fragen die den ſchlaueſten Verbrecher fangen mußten

Jn ſeiner ganzen Rede wies er darauf hin daß der Dieb
ſtahl in einem bewohnten Raum mittels Einbruchs geſchehenſei und man deshalb bei dem Knaben die ſchwerſte Stae in

Anwendung bringen mußte

Der vom Gericht beſtellte Vertheidiger aber wies darauf
hin daß der Diebſtahl in einem unbewohnten Raum vollführt
und daß deshalb wenn auch das Verbrechen nicht abzuſtreiten
wäre doch der Verbrecher für die menſchliche Geſellſchaft noch
nicht ſo gefährlich ſei wie der ſtellvertretende Staatsanwalt
behauptet hatte

Der Vorſitzende ſchien gerade wie geſtern aus lauter Un
parteilichkeit und Gerechtigkeit zuſammengeſetzt und erklärte und
brachte den Geſchworenen das bei was ſie bereits wußten und
unmöglich nicht wiſſen konnten Ebenſo wie geſtern wurden
Pauſen gemacht ebenſo wurde geraucht ebenſo rief der Gerichts
kommiſſar ſein der Gerichtshof kommt und ebenſo ſaßen
die Gendarmen da und bemühten ſich nicht einzuſchlafen

Aus der Verhandlung ging hervor daß dieſer Knabe als
kleiner Junge vom Vater in eine Tabakfabrik gegeben war
wo er fünf Jahre zugebracht hatte Jm gegenwärtigen Jahre
war er nach voraufgegangenen Mißhelligkeiten des Beſitzers
mit den Arbeitern entlaſſen worden und ſtellenlos ohne Be
ſchäftigung durch die Stadt gebummelt wobei er ſein letztes
Geld vertrank Jm Traktir war er mit dem ebenſo wie er
ſchon ſeit längerer Zeit ſtellenloſen Schloſſer zuſammengetroffen
und ſie hatten zu zweien in der Nacht in trunkenem Zuſtandedas Schloß brochen und das erſte was ihnen in die Hände

kam mitgenommen Sie wilrden abgefaßt und geſtanden alles
ein Sie wurden ins Gefängniß geworfen wo der Schloſſer
in Erwartung des Urtheils ſtarb Ueber den Knaben aber
ſaß man jetzt zu Gericht wie über ein gefährliches Weſen vor
dem man die menſchliche Geſellſchaft ſchützen innß

Ein ebenſo gefährliches Weſen wie die Verbrecherin von
geſtern dachte Nechljudow indem er alles hörte was vor ihm
vorging Sie ſind gefährlich Und wir ſind nicht gefährlich

Jch ein Wüſtling und Betrüger und wir alle alle die
jenigen die mich als den der ich bin kannten und mich nicht
nur nicht verachteten ſondern mich verehrten

Fortſeknng folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalk re 26 Oktober Nr 252M e e eWinden hochgewundenen EiſenbahnWagen eine Reparatur vorzunehmen
Der letztere glitt hierbei von den Winden ab und ſtürzte um wobei der
Arbeiter Fiſcher von hier eine derartig ſchwere Kopfverletzung erlitt daß
er auf der Stelle ſeinen Geiſt aufgab Der Verunglückte iſt ca
35 Jahre alt und hinterläßt Familie

Bernburg 23 Oktober Kaiſerdenkmal Herr Bürgermeiſter
Leinweber hatte im Sitzungsſaale des Rathhauſes das erweiterte Denkmals
komitee verſammelt damit ſich daſſelbe für eins der Manzel ſchen Entwürfe
entſcheide Nach Verleſung eines Briefes des Berliner Künſtlers welcher
die Mittheilung enthielt daß der Kaiſer bei gelegentlicher Beſichtigung der
angefertigen Modelle dem mit dem Mantel den Vorzug einräumte und
daß auch er Profeſſor Manzel letzteres empfehle beſchloß das Komitee
dieſes Reiterſtandbild zur Ausführung zu bringen Als Tag der Ent
hüllung des Denkmals will man den 2 September 1900 ins Auge faſſen
a hofft bis dahin die zu 65000 Mk noch fehlende Summe zu be

affen

S Staßzfurt 24 Oktober Unfall Jm Dorfe Atzendorf ver
gnügten ſich mehrere Kinder mit Schanukeln wobei die 10 jährige Bertha
en Unglück hatte von der Schaukel herabzufallen und den Arm zu

rechen

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 Oktober
Auszeichnung Dem Forſtmeiſter a D Brecher hierſelbſt bisher

zu d iſt der Rothe Adler Orden mit der Schleife verliehen
Stadtverordnetenwahl Jn der geſtrigen Verſammlung des

II kommunalen Wahlbezirksvereins wurde nach eingehender Be
rathung der Frage der Aufſtellung eines Kandidaten für die III Abtheilung
des 2 Bezirks und nachdem über die in Vorſchlag gebrachten Herren eine
Ausſprache ſtattgefunden hatte eine Zettelabſtimmung vorgenommen beiwelcher 17 Stimmen auf Herrn Stärkefabrikant Kinder und 7 auf
Herrn Rechtsanwalt Herzfeld entfielen Mithin wird Herr Lindner
als Kandidat des Vereins empfohlen werden Weiter wurde in der Sitzung
der Wunſch nach einer Verkehrsentlaſtung der unteren Leipzigerſtraße aus
geſprochen und die Nothwendigkeit der Umpflaſterung einiger Straßen im
Bezirke betont

Stadttheater Die in vergangener Woche ſo beifällig aufgenommene
komiſche Oper Das Glöckchen des Eremiten wird am Donnerſtag
zum erſten Male wiederholt im Farbenabonnement 33 weiß Am Frei
tag findet die 8 Vorſtellung im Goethe Cyelus ſtatt Zur Aufführung
gelangt Fauſt s Tod Die Freitagsvorſtellung iſt außer Farben
abonnement

Thalia Theater Am Donnerstag gelangt Die Wahr
ſagerin wiederum zur Wiederholung während am Freitag Moſer und
Trotha s Auf Strafurlaub dargeſtellt wird Am Sonnabend be
ginnt Adele Sandrock ihr Gaſtſpiel als Fedora in Sardou s
gleichnamigem Senſations Schauſpiel

Conucert Am 10 November Abends 8 Uhr wird das Leipziger
Soloquartett für Kirchengeſang in der Marktkirche ein Concert
geben mit dem Programm Das geiſtliche Volkslied Das Quartett iſt von
früher her bei uns in beſter Erinnerung die Tiefe Jnnigkeit und Rein
heit ſeines Geſanges ſtehen unerreicht da Es darf gewiß auch für diesmal
auf regen Zuſpruch rechnen da überdies der Reinertrag der Einnahme
dem Baufonds der Pauluskirche zufließt Näheres iſt zu erſehen aus
dem Jnſeratentheil unſerer heutigen Nummer

Philharmoniſche Concerte Wir machen nochmals auf das
morgen Donnerstag in den Kaiſerſälen ſtattfindende erſte Philharmoniſche
Concert aufmerkſam deſſen Programm einen beſonders intereſſanten Abend
in Ausſicht ſtellt Außer der bereits angekündigten Mitwirkung der Pia
niſtin Frau Tereſa Carreno iſt noch die 12 jährige Violinvirtuoſin
Engenie Argiewicez aus Warſchau zu einem Auftreten gewonnen

Photographiſche Geſellſchaft Geſtern Abend wurde die erſte
Sitzung im Winterhalbjahr im Rathskeller Reſtaurant durch Begrüßungs
worte des Vorſitzenden Herrn Prof Dr Schmidt eröffnet Derſelbe hob
dann hervor daß eine Neuerung für die Sitzungsabende inſofern geplant
iſt als den Mitgliedern welche die Prüfung von ihnen gefertigter Dia
poſitive mittelſt des Projektionsapparates der Geſellſchaft vorzunehmen
wünſchen derſelbe am Schluß jeder Sitzung auf beim Schriftführer Herrn
Buchhändler Karl Knapp mindeſtens einen Tag vorher vorzunehmende
Anmeldung zur Verfügung geſtellt werden ſoll Für die leihweiſe Hergabe
des Projektionsapparates an andere Vereine wurde der Miethspreis für
einen Abend auf 20 Mk feſtgeſetzt Für die im Winterhalbjahre wieder in
den Kaiſerſälen ſtattfindenden Projektionsabende haben mehrere Vereins
mitglieder Vorträge zugeſagt ſo Herr Oberlehrer Dr Riehm eine Fort
ſetzung ſeiner ſchönen Bilderreihe aus Alt Halle für den 14 November
weiter Herr Paul Huth Wörmlitz über Corſika Herr Dr Sobernheim
über Palmyra Herr Prof Dr Schmidt über ſeine diesjährige Reiſe
nach Tyrol und Herr Goldarbeiter Walter über ein noch zu beſtimmendes
Thema Herr Prof Dr Schmidt ſprach dann über die Anwendung phots
graphiſcher Aufnahmen von Sternſchnuppenfällen wie deren einer von
ſicher bedeutſamer Erſcheinung in den Tagen vom 12 bis 14 No
vember d Js bevorſteht Zum Schluß der Sitzung führte Herr Ober
lehrer Dr Edler mittelſt des Projektions Apparates noch eine Reihe von
Aufnahmen aus dem Saalethale bei Saalfeld Eichicht und Ziegenrück
ſowie bei Wettin Rothenburg und Friedeburg vor denen Herr Oberlehrer
Dr Wagner noch die Vorführungen von Momentaufnahmen beim
Jubiläum der Francke ſchen Stiftungen von Aufnahmen auf Sylt und
Borkum und von einer großen Zahl Photographien mikroſtopiſcher
Präparate anſchloß

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen
Jn der erſten Sitzung im Winterſemeſter am Donnerstag Abend 81 Uhr
ſpricht Dr Dittrich Ueber Seclerotium rhizoides Awd

Der Tonren Club Wanderer veranſtaltete am letzten
Sonnabend aus Anlaß des Geburtstages ſeines Ehrenmitgliedes des
Prinzen Ludwig Ferdinand von Bayern einen Kommers der
einen äußerſt fröhlichen Verlauf nahm Auf eine an den Prinzen ab
geſandte Glückwunſchdepeſche iſt nun folgendes Telegramm eingelaufen
Herzlichen Dank für freundliches Gedenken All Heil Ludwig Ferdinand

Verein der Milchhändler Jn der geſtrigen Verſammlung er
folgte die definitive Wahl des Vorſtandes Gewählt wurden die Herren
E Harniſch 1 Vorſitzender K Brockhaus Schriftführer W Banſe
Kaſſirer Als ſtellvertretender Vorſitzender wurde Herr H Bergholz
als Beiſitzende Herr Chr Hientſche und Frau Stein gewählt Der
proviſoriſche Vorſtand erſtattete Bericht über die beim hieſigen Magiſtrat
wegen der Sonntagsruhe gepflogenen Beſprechungen Dann wurde be
ſchloſſen jeden Montag nach dem Monats Erſten Verſammlungen ab
zuhalten zu welchen durch Annoncen eingeladen werden ſoll

Hinſichtlich der Betheiligung von Kriegervereinen an kirch
lichen Begräbniſſen iſt vom preußiſchen Miniſter des Jnnern folgender
Runderlaß ergangen Den Kriegervereinen ſteht das Recht zu ihre ver
ſtorbenen Vereinsmitglieder mit militäriſchen Ehren unter Mitwirkung
verliehener Fahnen zu Grabe zu geleiten Den Trauerzug eröffnet der
Verein mit ſeiner Fahne Die kirchliche Ordnung des Leichenbegängniſſes
iſt einzuhalten Die ritunellen Geſänge und Gebete dürfen durch die die
Trauerparade begleitende Muſik nicht geſtört werden Bei dem Gottes
dienſt für den Verſtorbenen in der Kirche hat der Kriegerverein weder für
die Mitglieder noch für ſeine Fahnen und Waffen einen beſonderen Platz
zu beanſpruchen auch ſoll die nicht geweihte Fahne in der Kirche nicht
feierlich getragen werden dagegen iſt gegen die Aufſtellung der Fahne wieder Wofſen in der Nähe des Eingangs der Kirche nichts zu erinnern
Am Grabe ſollen die etwaigen milltariſ

die kirchliche Feier beendet iſt

Die Lage der Fortbildung der Kaufleute ſteht ſeit Jahren
erade auch in unſerer Stadt im Vordergrunde des öffentlichen Intereſſes
or allem hat derſelben ſtetig der Kaufmänniſche Verein ſeine Auf

merkſamkeit gewidmet und Bedacht darauf genommen über dieſelbe alle
intereſſirten Kreiſe auf dem Laufenden zu erhalten Unter dieſem Geſichts
punkte ladet der Vorſtand des Vereins jetzt zu einer von ihm geplanten
öffentlichen Verſammlung der hieſigen ſelbſtändigen Kaufleute am nächſten
Freitag Abends S Uhr im Börſenſaale ein in welcher die Herren
Prof Dr Wunder der Leiter der Kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
des Vereins und Handelskammerfekretär Dr Wermert über den dritten
Kongreß des Deutſchen Verbandes für kanfmänniſches Unterrichtsweſen in
Hannover Bericht erſtatten werden außerdem im Anſchluß daran die
de nach der Einführung einer obligatoriſchen kaufmänniſchen Fort
ildungsſchule in unſerer Stadt erörtert werden ſoll

Waffſerrohrbruch Der geſtern fällige Waſſerrohrbruch fand

chen Ehren erſt eintreten nachdem

Nachmittags 21 Uhr vor dem Grundſtück Wilhelmſtraße 49 ſtatt
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Nr 252 DonnerstagUGBW Wwuoowowowwwwwa anno
Der Stadtbahnbetrieb iſt durch Einführung eines eigenartigen

Syſtems von Anhängewagen derart geworden daß immer weitere Kreiſe
der Bevölkerung unſerer Stadt über die Zumuthungen welche die Stadt
bahn an die Geduld ihrer Fahrgäſte ſtellt entrüſtet werden Wer z B
von der gr Steinſtraße etwa dem Poſtgebäude aus nach dem Bahnhofe
befördert ſein will wird in einen Anhängewagen verwieſen Dieſer An
hängewagen hatte geſtern Vormittag vor dem Steinthore nicht weniger als5 Minuten auf den Anſchlußwagen zu warten Durch dieſe Verzögerung

kamen aber die Fahrgäſte ſo ſpät am Bahnhofe an daß ſie gerade noch mit
Noth den Zug erreichten Wäre den Betreffenden geſagt worden daß die Be
förderung mit Anhängewagen eine derart langſame iſt ſo würden ſie ge
müthlich nach dem Bahnhofe gegangen oder mit dem nächſten Wagen
der Straßenbahn gefahren ſein Aber gerade letztere Möglichkeit hat viel
leicht die Stadtbahn veranlaßt das Syſtem der Anhängewagen einzu
führen Denn ſie kann der Straßenbahn um ſo leichter ſcharfe Konkurrenz
damit machen als nach Lage der Sache die Anhängewagen auf Koſten
der Stadt alſo zum Schaden der Steuerzahler gefahren werden Bekannt
lich erhält die Gemeinde von der Stadtbahn einen Antheil vom Rein
gewinne welcher nach r der für die geleiſteten Wagenkilometer nach
feſtſtehenden Sätzen zu berechnenden Betriebskoſten verbleibt Dieſe Ver
tragsbeſtimmung hat ſich als ſo günſtig für die Allgemeine Elektrizitäts
Geſellſchaft gezeigt daß der Stadt in Betracht kommende Einnahmen von
der Stadtbahn noch nicht zugefloſſen ſind obwohl das Unternehmen be
kanntlich recht profitabel iſt Jn den letzten Jahren ſind die Einnahmen
nun derart gewachſen daß die Stadt kleine Abgaben erhielt Stellt dieStadtbahn ſei aber Anhängewagen ein ſo werden die erforderlichen

Wagenkilometer geleiſtet das Publikum hat infolge der traurigen Be
förderungsverhältniſſe Nachtheil die Stadtgemeinde hat Schaden und
Nutzen lediglich die rn Elektrizitäts Geſellſchaft in Berlin welche
der Halleſchen Straßenbahn auf Koſten der Stadtgemeinde Halle Kon
kurrenz macht

Jon der Straße Jn der Poſtſtraße wurde geſtern Abend gegen
71 Uhr vor dem Grundſtück Nr 21 eine unbekannte Frau von einem
ernſteren Unwohlſein befallen Sie wurde zunächſt in das Grundſtück
gebracht und alsdann auf Anordnung des Oberarztes der Klinik mittelſt
Droſchke der Klinik zugeführt Der Name der Frau konnte noch nicht
feſtgeſtellt werden da ſie ohne Beſinnung war

Vermißt Der Stellmacher Proeckelt hat ſich am Sonntag den
1 d Monats Nachmittags gegen 3 Uhr aus ſeiner Wohnung Georg
ſtraße 15 entfernt um nach Cröllwitz zu gehen er iſt aber bis heute
nicht zurückgekehrt Jn Cröllwitz wurde P Abends gegen 11 Uhr noch
geſehen ſeitdem fehlt aber jede Spur von ihm Es iſt daher wohl anzu
nehmen daß ihm irgend ein Unglück zugeſtoßen iſt P iſt 28 Jahre alt
er hat ſchwarzes Haar und Schnurrbart iſt unterſetzter Geſtalt und trägt
dunkelbraunen Jacket Anzug dunkeln weichen Filzhut Stiefeletten Anu
ſcheinend iſt eine am 22 d Monats bei Salzmünde in der Saale ange
ſchwommene Leiche die des Vermißten Derſelbe ſoll am 1 d Monats
im Krug zum grünen Kranze in Cröllwitz ſtark angeheitert geweſen
ſein Jedenfalls iſt er auf dem Heimwege in die Saale gefallenVerlnglngter Glöckner Der 68 jährige Hausmann Louis

Schunke aus Giebichenſtein welcher am Sonntag beim Glockenlänten
von einer in Schwingungen befindlichen Glocke mehrfach getroffen wurde
iſt ſeinen ſchweren Verletzungen im Diakoniſſenhauſe wohin der Greis
nach geſchehenem Unglück alsbald gebracht wurde erlegen

Erwiſchter Dieb Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr entwendete
der Arbeiter Karl Klaus aus Braſchwitz einem Hausburſchen ein Paar
neue Stiefeletten und ein Portemonnaie mit 1,40 Mk Jnhalt aus einer
Schlafkammer des Grundſtücks Fleiſcherſtraße 7 und ſuchte dann mit der
Beute das Weite Die That wurde rechtzeitig bemerkt und die Verfolgung
des Diebes ſofort aufgenommen Polizei Sergeant Nolte welcher in
der Geiſtſtraße Poſten ſtand holte den Dieb in der Breiteſtraße ein und
nahm ihn feſt Der Beſtohlene erhielt ſein Eigenthum zurück

Pferdebiſz Von ſeinem Pferde wurde der Geſchirrführer Chriſtian
Röder von hier beim Tränken ſo heftig in den rechten Oberarm gebiſſen
daß eine große Lappenwunde unter gleichzeitiger Verletzung von Sehnen
entſtand und R kliniſche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Meſſerſtecherei Am Sonntag Abend kam es in Diemitz wegen
des Tanzgeldes zu Streitigkeiten Hierbei wurde der Gärtner Friedrich
Andre von hier von einem der Betheiligten mit einem Taſchenmeſſer in
die linke Schulter bezw den Hinterkopf geſtochen und ſo erheblich ver
letzt daß A in die Klinik aufgenommen werden mußte

Schlafſtellendieb Obwohl Schlafſtellen Vermiether wiederholt
dringend gewarnt worden ſind Schlafburſchen ohne genügende Legitimation

aufzunehmen ſo finden ſich doch immer wieder Vertrauensſelige oder Nach
läſſige die jedem beliebigen Fremden Unterkunft gewähren und damit
Schlafſtellendieben das Gewerbe erleichtern Jn der gr Ulrichſtraße miethete
ſich vor einigen Tagen ein junger Menſch ein der ſich Kommis Paul
Walther aus Erfurt nannte Die Wirthin nahm den fremden ohne
Weiteres auf Allerdings war ſie nicht wenig erſtaunt als der neue
Herr bereits am anderen Morgen wieder ſpurlos verſchwand und mit
ihm zwei gute Anzüge die einen anderen Schlafburſchen gehörten Der
angebliche Walther iſt etwa 21 Jahre alt mittelgroß ſchlank er hat
ſchwarzes Haar gebogene Naſe und trägt u a einen grauen Sommer
überzieher und einen weichen ſchwarzen Hut

Unfälle Das Dienſtmädchen Anna Jahn welches in großer
Haſt die Treppe herabſprang ſtürzte ſo unglücklich daß es einen Bruch
des rechten Handknöchels erlitt Der in der chemiſchen Fabrik zu
Ammendorf beſchäftigte Arbeiter Anton Keller von hier kam dadurch ſchwer
zu Schaden daß ihm ätzende Lauge in das rechte Auge ſpritzte und das
ſelbe ſehr gefährlich verletzte Die Verletzten befinden ſich in der Klinik

Aus dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten überimmt die Redaktion dem Pubkikum gegenüder keine Ver

antwortungEine geradezu empörende Unſitte ſcheint jetzt hier Platz greifen zu
wollen indem bei Leichenbegängniſſen auf dem Nordfriedhofe Frauen mit
kleinen Kindern ſich an die Gruft herandrängen wodurch die andächtige
Stille durch Geſchrei der Kinder geſtört wird Unter den Störenfrieden
befanden ſich ſogar einige Kinder die vom Keuchhuſten befallen waren
Daß dadurch die Andacht ganz erheblich beeinträchtigt und Aergerniß
namentlich bei den Leidtragenden erregt wird und das Treiben beſonders
für die amtirenden Geiſtlichen peinlich iſt bedarf wohl keiner Erwähnung
Es iſi im allgemeinen Intereſſe erwünſcht daß gegen dieſes Uebel von derſonſt ſo rührigen Friedhofsinſpektion ſcharfe Maßregeln ergriffen werden

H U

Aus dem Geſchäftsderkehr
Zwei goldene Medaillen in einem Jahre errang ſich die be

kannte Dr Theinhardt s Nährmittel Geſellſchaft in Cannſtatt durch die
Vortrefflichkeit ihrer beiden Präparate Hygiama und Dr Theinhardt s
Kindernahrung Die erſte Auszeichnung wurde ihr wie früher ſchon
verichtet im März d J zu Berlin auf der Ausſtellung für Nahrungs
mittel zu Theil die letztere im Oktober auf der Ausſtellung vom blauen
Kreuz in Wien

Jede Hausfrau ihre eigene Schneiderin Die Wochenſchrift
Für s Haus welche am 1 Oktober den 18 Jahrgang begonnen hat

enthält ſoviel praktiſche und nützliche Winke daß dieſelbe den Hausfrauen
nicht genug empfohlen werden kann Niemand ſollte verſäumen dieſe

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
trotz des überaus reich ausgeſtatteten Modetheiles und der Heifügung
eines Gratisſchnittmu ſterbogens ſowie einer Roman Muſik un
Handarbeitsbeilage und derjenigen Für s kleine Volk für ein Vierteljahr
nur 1,25 Mk beträgt

Der 63 Kurſus der Wormſer Brauerſchule diesmal von
25 Brauern beſucht wurde dieſer Tage in zweckentſprechender Weiſe ge
ſchloſſen wobei die Prüfung der von den gegenwärtigen Beſuchern der
Anſtalt erzeugten Probeſude durch 30 Fachgenoſſen von Worms und
Umgegend ſtattfand Sämmtliche von verſchiedenen Methoden dargeſtellten
Biere wurden faſt alle als ſehr gut und gelungen bezeichnet Ebenſo
fanden die ſchriftlich ausgearbeiteten Probeſude und die ausgeſtellten Fach
zeichnungen allgemeinen Beifall Die Anſtalt welche ſeit ihrem Beſtehen
die Frequenzzahl 2665 erreicht hat kann ſonach umſomehr mit Befriedigung
auf ihre Leiſtungen zurückblicken da eine große Anzahl der gegenwärtigen
Beſucher in hervorragende Stellungen eintreten zugleich aber ſchon jetzt
wieder zahlreiche Anmeldungen für den am 1 November d J beginnenden
Winterkurſus eingelaufen ſind

Telegramme und letzte Nachrichten
Hamburg 25 Oktober Meldung des B Der Hamburger

Korreſpondent begleitet eine buren freundliche Kundgebung die
hier vorgeſtern von einer 3000 Perſonen zählenden Volksverſammlung ge
faßt war die ein Telegramm an Kaiſer Wilhelm richtete mit der Bitte
er möge die Reiſe nach England aufgegeben mit folgenden Be
merkungen Es habe keinen Sinn den bei dieſer Gelegenheit mit
elementarer Gewalt zu Tage getretenen Engländerhaß zu ignoriren
Thatſächlich würde die Kaiſerreiſe nach England im gegenwärtigen Zeit
punkt dem nationalen Empfinden weiter Volkskreiſe eine ſchmerzliche Ent
täuſchung bereiten Trotzdem ſei die Kundgebung zu bedauern Deutſch
land mit ſeiner lächerlich kleinen Flotte habe nicht die entfernteſte Mög
lichkeit in überſeeiſchen Fragen gegen England aufzutreten Die Demon
ſtranten ſeien brave Männer aber ſchlechte Muſikanten die auf den Saiten
der deutſchen Volksſeele ſpielen

Dauzig 25 Oktober Meldung des B Auf den Nacht
lokalzug Danzig Zoppot wurde ein ruchloſes Verbrechen verſucht
indem vor der Station Oliva mehrere bis einen Centner ſchwere Steine
auf die Schienen gewälzt wurden Der Lokomotivführer brachte noch
kurz vor dem Hinderniß den Zug zum Stehen wodurch ſchweres Unglück
verhütet wurde Als Thäter wurden ein Kellner und ein Hausdiener aus
Oliva verhaftet

Der Krieg in Süd Afrika
London 25 Oktober Meldung des Kl Die letzten Mel

dungen vom Kriegsſchauplatz berichten daß die Buren in Colesberg
Plakate angeſchlagen haben worin ſie erklären einen glänzenden Sieg

über die Engländer bei dem Angriff auf Dundee davongetragen zu
haben Aus Durban wird berichtet daß 1500 Buren die Stadt
Colenſo zehn Meilen ſüdlich von Ladyſmith umzingelt haben
Weiteren Meldungen zufolge ſoll dieſe Stadt bereits von den Engländern
geräumt worden ſein weil die engliſche Beſatzung zu ſchwach geweſen um

Widerſtand leiſten zu können

London 25 Oktober Wolff s Bur Der Daily Mail wird
aus Kapſtadt gemeldet daß die ſüdafrikaniſche Republik von Prätoria
5 ſchwere Geſchütze nach Mafeking geſchickt habe

London 25 Oktober Wolff s Bur Gouverneur Milner de
peſchirte an Chamberlain daß die Bemühungen die Baſutos ruhig
zu erhalten ſehr erſchwert werden durch das prahleriſche Verhalten
der Buren an der Grenze welche Maſern und die anderen Stationen
anzugreifen drohten um den Gehorſam an England zu erſchüttern

Die Daily Mail meldet ans Kapſiedt General Yule habe die
Vereinigung mit General White nördlich von Ladyſmith bewirkt

Londernu 25 Oktober Meldung des B Die Exchange
Telegraph Company erfährt offiziell vom Kolonialamt daß der
Präſident des Oranfjefreiſtaates Steijn eine Proklamation erließ
worin er einen Theil der Kapkolonie nördlich von Val River
annektirt Die Poſition Dundee Glencoe iſt wie jetzt feſtſteht
vom General Yule geräumt der ſich in großem Bogen um das von
den Buren gehaltene Waſchbank auf der Straße Dundee Beith Ladyſmith

rückwärts concentrirt und Fühlung mit General White ge
wonnen hat Während General Yule die Bewegung ausführte beſchäftigte
White eines der um Ladyſmith obſervirenden Burendetachements welches

auf der geraden Straße von Neweaſtle nach Ladyſmith lag
London 25 Oktober Wolff s Bur Daily Telegraph meldet

aus Deaar vom 283 d Mts daß Cronje zwei Mal vor Mafeking
zurückgeworfen wurde er ſoll auf Kimberley marſchiren Vor
räthe und Munition auf britiſchem Gebiet requirirend Zur Belagerung
von Mafeking ließ er eine kleine Militär Abtheilung zurück Die Frei
ſtaattruppen konzentriren ſich weſtlich um ſich mit Cronje zum Angriff
auf Kimberley zu vereinigen

Kapſtadt 25 Oktober Meldung der Central News General
Joubert mit 8000 Buren drängt die britiſchen Truppen aus
Glencoe zurück General White geht auf Ladyſmith zurück Die
Buren haben jetzt Dundee Waſchbank und Weſſels Nek Es wird be
fürchtet daß General White ſich auf Pietermaritzburg wird zurückziehen
müſſen Der britiſche Rückzug ſcheint die ſtrategiſche Folge einer
Niederlage zu ſein

Waſſerſtände Am 24 Oktober Weißenfels Oberp 2,42
25 Oktober Halle unterhalb 4 1,80 Trotha 1 68 24 Oktober
Bernburg 1,16 Calbe Unterpegel 0,58 Oberpegel 4 1,50
Dresden 1,11 Magdeburg 4 1,41

Vornansſichtliches Wetter am 26 Oktober 1899
Bei Weſtwind veränderliches zu Nièderſchlägen neigendes

mäßig warmes Wetter

Hinweis J Kakaotrinker weiß daß der Kakao um
ſo leichter verdaut wird je weniger Fett oder Kakaobutter
er enthält Stark entölter Kakao hat einen höheren Eiweiß
Lebalt und einen kräftigeren Geſchmack als der fettreiche Kakao
Die vollkommene Entölung des Kakaos wird durch das Ver
fahren der Kakao Compagnie Theodor Reichardtin Wandsbek Hamburg erzielt deren Flugſchrift Wett
bewerb ums tägliche Frühſtück unſerer heutigen Nummer

26 Oktober Seite 8
Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboteu

24 Oktober Der Schneidermeiſter Ernſt Tyroff und Hedwig Schubert
Leipzigerſtraße 98 und Rathhausſtraße 8/9 Der Handarbeiter Friedrich
Gebhardt und Anna Fitzner Schmiedſtraße 27 Der Hüttenarbeiter
Wladislaus Kabocinski und Katharina Tyborra Thale Der Fabrik
arbeiter Bernhard Heinold und Friederike Trautmann Leipzig Lindenau
Der Barbier Karl Pfeil und Anna Thielemann Delitz und Wörmlitz
Der Schloſſer Adolf Jauer und Minna Weiſe Halle und Ober Teutſchenthal

Der Hauptſteueramtsaſſiſtent Otto Schönekerl und Elſe Förſterling
Dryanderſtraße 2 und Blankenburg

Eheſchliefßzung
24 Oktober Der Stabsarzt Friedrich Scheel und Agnes Schulze Poſen

und Henriettenſtraße 14
Geboren

24 Oktober Dem Müller Albert König eine T Helene Bernburger
ſtraße 20 Dem Former Hermann Germo ein S Hermann Taubenſtraße 6

Dem Kaufmann Walther Rühlemann ein S Werner Blücherſtraße 3
Dem Patentanwalt Wilhelm Packebuſch ein S Friedrich Meckelſtraße 8
Dem Fabrikarbeiter Louis Hund ein S Paul Glauchaerſtraße 39 Dem
Handarbeiter Wilhelm Apel ein S Wilhelm Schillerſtraße 24 Dem
Maler Hermann Hennig eine T Eliſe Am Bahnhof 4 Dem Maurer
Albert Götze ein S Fritz Schmiedſtraße 22 Dem Handarbeiter Max
Fiſcher ein S Hans Bergſtraße 3 Dem Fleiſcher Paul Petermann ein
S Otto Taubenſtraße 5 Dem Kaufmann Paul Herzog ein S Walther
Thüringerſtraße 7 Dem Lagerhalter Arthur Haaſe eine T Johanna
Kl Brauhausſtraße 15

Geſtorben
24 Oktober Des Handarbeiter Max Schwarzkopf S todtgeb Zwinger

ſtraße 17 Des Maurer Wilhelm Kramer T Frieda 6 Forſterſtraße 52
Der Rentner Theodor Schröder 63 Eliſabeth Krankenhaus Der

Militärinvalide Otto Liſchke 21 Klinik Der Schulhausmann Louis
Schunke 68 Diakoniſſenhaus Des Kaufmann Eduard Helbig Ehefrau
Emma geb Hacker 36 Bergmannstroſt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 18 bis 20 Oktober

Eheſchließzung
Der Straßenbahnſchaffner Karl Parke und Ottilie Mehlau Hoheſtraße 11

und Falkenhain Kreis Luckau
Geboren

Dem Holz und Metallarbeiter Franz Gernhard eine T Anna Marie
Mattha Triftſtraße 6 Dem Schneider Bernhard Julitz eine T Minna
Elſa Reilſtraße 238 Dem Bäckermeiſter Max Möbius ein S Walther Kurt
Reilſtraße 105

Geſtorben
Des Fabrikarbeiter Franz Hertel T Hedwig Jda 12 Triftſtraße 8

Der Eiſendreher Wilhelm Wentzke 65 Gr Breitenſtraße 5b Eliſabeth
Baumgarten 75 Reilſtraße 273
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Sorgſame Mütter Free
bei Kindern beſonders im zarteſten Sänglingsalter ſollte
eine Hauptaufgabe jeder Mutter ſein denn hiervon hängt
in vielen Fällen das Gedeihen und die Geſundheit unſerer
lieben Kleinen ab Von größter Wichtigkeit iſt es eine
milde reizloſe Seife anzuwenden welche die Thätigkeit der
Haut fördert ſie geſchmeidig macht vor Wundſein und

V Aufſpringen ſchützt überhaupt in vielen Fällen Haut
leiden verhütet und beſeitigt Da nun hervorragende Aerzte die Patent
Myrrholin Seife als die beſte Kinderſeife erklärten dieſelbe auch auf der
Ausſtellung von Erzeugniſſen für Kinderpflege c in München Nymphen
burg die höchſte Auszeichnung die goldene Medaille erhielt ſo liegt es
im Jntereſſe einer jeden Mütter nur dieſe Seife für den täglichen Ge
brauch zu nehmen Ueberall auch in den Apotheken erhältlich

Zu Hochzeſitsgqeschenhen
passend empfehle in grosser Auswahl u billigen
Prefsen Salontische Säulen Fiquren von Bronze
und Tepracotta Vasen Ampeln Tafelaufséätse
Fruchtschaſen Armleuchter Bierservuice und vieles

andere

C F Rtte Hals Leipzigerstr 90

Granue Haare erhalten die urſprüngliche Farbe allein echt mit
Dr Kuhn s giftfreier Nutin Haar Farbe Alle anderenFarben wiche Metallſalze enthalten ſind giftig und daher geſetzlich ver

boten Nur Nutin iſt echt vom Fabrikanten Frz Kuhn Kronen
parfümeriefabrik Nürnberg auch hier in allen Apotheken Droguerien
Parfümerie und Friſeurgeſchäften zu habenwirklich gediegene Wochenſchrift anzuſchaffen umſomehr als der Preis

Weiss UGardinen u Stores
engl Tüll gestickte Tüllspachtel

sowie alle Neuheiten
Köporspachtel Zuggarcinen u

Kanten

Gardinenrester Saale l erkennt
bedeutend ermässigten Preisen abgegeben

beigefügt iſt

Sonder Abtheilung

A Huth 6o
87 Grosse Steinstrasse 87

Billige Preise für beste Waaren

Portièren u Vorhangstoffe

Teppiche u Tischdechen

in reichhaltiger Auswahl

u i Wo 2 e e x

Zurückgesetzte Muster
werden zu bedeutend unter gewöhnlichen Preisen verkauft

T

c r er7 J a



w

Nr 25Seite 4 Donnerstag GeneralAnzelger für Halle und den Saalkreis 26 Oktober

Tee e e e rerene pritee J WVegtllheh nHamburger San igarren Lagerei Halle a 9

er pr 56 a Decke er U 56Gleiche Preise ob 0 Stück oder 1000 Stück also thatsächliche Engros Preise II
Sede meiner Cigarren FIarkKen

e

h veschreide ieh der Wahrheit gemäss und durchaus fachmännisch Für CAualitäts Angaben vollste Garantie da ieh dieselbe Garantie vom Fabrikanten in
u Händen habel Als keine marktechreienden Angebote keine unlauteren Anpreisungen wie solche trotz des Gesetzes gegen untauteren Wetthewerb
n oftmals gewagt wurden grösstentheils wegen Mangel an Fachkenntnissen

Keine dumpfen gesundheitsschädlichen verknallten Cigarren von minderwerthigen Fabrikanten hergestellt

i S Ieh gebe niemals an dass eine Cigarre Havana Cuba Felix oder sonstige Einlagen hbat wenn ich niebt für meine Angaben garantiren Könnte T
h z M Rbenso bezeichne ich niemals Formarbeiten für Handarbeiten

e Von aliem was ich sage und wofür ich volle Garantie übernehme bitte Gebrauch zu machen Bei vollstem Vertrauen werden Sie mit meiner
t Aberaus reellen Bedienung sehr zufrieden und dauernder Abnehmer sein

i en ſ0 Stück Mk O 60On d 2 25 e z t r S eJ N 370 e S T 100 Stück K G te el e 1000 Stück Mk G0 zm
l So etwas zu liefern ist eine Leitung ft sumatra Cigarre wit Sumatra Vorstenlanden oder Seedleaf Umblatt und ff Felix Brasit als Ein

J M iaoe zart fein wohlduftend sicher brennend elegante Verpackung vollsaftige würzige Aualitätl Die erste Probe sagt alles denn für Raucher gendügtJ z M dliesee um sich dauernd meinem Kundenkreise an M Eine Probe Kunde für immer W
3n nek an zu Pugrogpfreisen leiche Preise od 10 Stück oder 1000 Stnekm Abgabe Von 10 Stück an zu Engrov Preisen eiche Preise 0 ück oder ück

e eeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeIch habe mich in IInlIle a S Sn 5 al Rechtsanwalt niedergelasson Die größte Drlikateſe
t in nd 8 Shin Loipzigerstrasse 27 I Karl Koech ſſheErnst M ö len Kechtsanwalt

J 33 fannkuchen unchn 4 z KurtoffelkringelV mit Vanilleguß und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner Schleſiſcher Sträußelkuchen

n von feinſter Sahnenbutter feinſte Berlinern u Halleſche Ngpftuchenn Echt Koch ſchen Matzkuchennach Dresdner Art vanillirt an Wohl

n erregt 3 geſchmack unübertroffenm h Faſilentoeher re Apfel Mohn u KartoffelkuchenKopftücher ſowie eine große Auswahl geſchmackvollerShawitücher e Tortenausſchnitte Deſſert u KaffeeBarchenthemden J gebhäcke empfiehlt täglich friſchs Karl Koch SerrenſtrStrumpfwaaren Fernſprecher 531Hand u Maschineustrickerei

r e èTauberhaft sohön ist

n I 14 n an vorzüglichſte 5 Pfg e Alles wenn geputzt mitn Metall Putz Glanzper Pfd Mk 60 ,80 u 2,00 Cigarre
ist an Reinheit und Wohlgeschmack unübertroffen bei
FR DAv SönnE Halt A Paul Koitol

Gr Ulrichſtr 36

a Unſtreitig beſtes Metall Putzmitteln 2 überall zu habenn v Dio diesjährigen 3 wegen Nachahmungen verlange man nurrauuschwetger ſranzösischen 8 Warnun g unſere geſeyiich geſchüyte Marke

r N 3 Amors9 und ſte wiee m un e 2 en e Fabrik Lubezynskl To Wer F F
sind eingetroffen Wir offeriren dieselben sehr gut gefüllt a e

a in bekannt feinster Qualität ausserordentlich billig e h4 Bei Entnahme von S und 12 und 2 Dosen entsprechende Preisermässigung 2 5 L hotographie Benckert 7
Prompter Versand nach auswärts 2 98 q Vlrich 29 20 r richstrPottel c Brosow i e Sgeh en aer Mat12 8stück Cabincethilder Mark 12 J

Feinste Ansſührnng

W290229 e mme C
Mööbel Fabrik und Magazin

alle n S Gr Märkerſtraße 4
e s giebt nur eiſn Vrtheilwelches ſich über unſere ſtets gleichmäßig guten Lieferungen in Ausſtattungsmöbeln bei unſerer w Kundſchaft gebildet hat und dies lautet

a e 2 J Wir ſind ſehr gut bedient Wir find ſehr zufriedenmit den uns von der Möbelfabrik G Chr Kroppenstüdt geliefecten Möbeln da dieſelben ſchön und reich ausgeſtattet ſind gute trockene Waare iſt und ſich vor allen
Dingen ſehr gut erhalten

n II I An Ha Erstes Special FIagazin für büäürgerliche Wohnungs Rinrichtungenin nur beſter tadelloſer Waare unter Garantie
Die beſten Beweiſe für reelle gute Lieferungen in Ausſtattungsmöbeln bezengt das Vertranuen welches uns ſeitens des Publikums in jährlich ſteigendem Maaße

entgegengebracht wird ſowie die Anerkennungen und lobenden Aeußerungen nach jahrelanger Benutzung von uns bezogener Möbel

Grosses Lager ün bürgerlichen Aimmer Einrichtungen
h für Taſchen Divans Bettſtellen Schlafzimmer Einrichtungen c ſind in unſeren allabendlich hellerleuchteten Schaufenſt angemerkt Es ſollte jeAusnahmepr 6186 wahrneymen und vor Einkauf ſeines Vedarfs ſich bei uns von der Preiswürdigkeit und guten Ausführung unſerer Fabrikate lbetzengen jeder Jntereſſent Hie Vertaeils
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